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Gesellschaftliche Leistungen 
des Ökolandbaus
Umweltauswirkungen des Biolandbausim Vergleich 
zur  konventionellen Landwirtschaft¹
Der Biolandbau erbringt mehr gesellschaftliche Leistun-
gen als die konventionelle Landwirtschaft: So belasten
Ökolandwirtebeispielsweise die Umwelt deutlich we -
niger als ihre konventionell wirtschaftenden Kollegen. 
Sie schonen Ressourcen wie Boden, Luft und Wasser
und schneiden auch beim Klimaschutz besser ab. Da -
rüber hinaus fördernsie eindrücklich die Biodiversität. 
Wenn solche Leistungen künftig mit agrarpolitischen
Maßnahmen honoriert werden sollen, hat der Ökoland-
bau die Nase vorn.
Quelle: 
nach Stolze et al. (2000),
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Der Ökolandbau ist … viel besser besser gleich gut schlechter viel schlechter
Biodiversität und Landschaft ●
genetische Vielfalt ●
Biodiversität Flora ●
Biodiversität Fauna ●
Habitatdiversität ●
Landschaft ●
Ressourcen ●
Nährstoffe ●
Energie ●
Wasser ●
Klimawandel ●
CO2 ●
Lachgas ●
Methan ●
Gewässerverschmutzung ●
Nitratauswaschung ●
Phosphoreinträge ●
Pestizidemissionen ●
Luftqualität ●
Ammoniak ●
Pestizide ●
Bodenfruchtbarkeit ●
organische Substanz ●
biologische Aktivität ●
Bodenstruktur ●
Bodenerosion ●
●
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